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Schweizerische Parlamentarier in der Karikatur:

Nationalrat Dr. rer. pol. Guido Müller, Biel

Zeichnung von G. Rabinoviteh

Um das Jahr 1550 befand sich Mah-
roud, König von Cambayo, in Afrika
auf der Jagd, stürzte vom Pferd und
verfing sich im Steigbügel. Eine seiner
Frauen eilte herbei, ergriff den Säbel
des Königs und hieb mit einem Schlage

die Riemen des Steigbügels durch, so
dah Mahmud gerettet wurde. Der König
lieh die Frau hinrichten mit der Begründung:

«Wer die Kühnheit hat, mir so
das Leben zu retten, dem traue ich auch
den Mut zu, es mir zu nehmen.» B. F.
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